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Das Zertifikat Hochschuldidaktik 'Learning, Teaching, and Assessing' richtet sich an Lehrende
mit Verantwortung fiir eine Lehrveranstaltung. Um die internationale Anschlussfahigkeit der
Absolvent:innen zu gewéhrleisten wurde dieses Ausbildungsprogramm gemeinsam mit der in
London ansiassigen Expertenorganisation «Staff and Educational Development Association»
SEDA entwickelt. Das Programm ist auf der Grundlage der SEDA-Values und Outcomes ent-
standen.?

Dieses Dokument regelt die formalen Bedingungen und Anforderungen des Ausbildungspro-
gramms «Learning, Teaching, and Assessing» der Universitit Basel.

Das Ausbildungsprogramm wird von der Hochschuldidaktik des Vizerektorats Lehre der Uni-
versitit Basel (nachfolgend «Hochschuldidaktik») in Zusammenarbeit mit der Staff and Edu-
cational Development Association (nachfolgend «SEDA») mit Sitz in London angeboten.

Dieses Ausbildungsprogramm richtet sich in erster Linie an Lehrende mit Verantwortung fiir
eine Lehrveranstaltung. Das Ausbildungsprogramm ist offen fiir Angehorige der Universitat
Basel mit mindestens Masterabschluss, die eine Stelle innehaben, welche die Gestaltung von
Lehr-, Lern-, sowie Bewertungsaktivitiaten beinhaltet.

1 Die SEDA-Values:
Developing understanding of how people learn
Practicing in ways that are scholarly, professional and ethical
Working with and developing learning communities
Valuing diversity and promoting inclusivity
Continually reflecting on practice to develop ourselves, others and processes
Die generellen SEDA-Outcomes: Participants ...
e identify their own professional development goals, directions or priorities.
e plan for their initial and/or continuing professional development.
e undertake appropriate development activities.
e review their development and practice, and the relations between them.

Die SEDA-Outcomes spezifisch fiir dieses Programm: Participants ...
e use a variety of methods for evaluating their teaching.
e inform their practice with relevant strategy, policy and quality considerations.
e use arange of methods of teaching and supporting learning, assessment and feedback, approp-
riate to the learners, subject and context, including use of appropriate technologies.
e contribute to the design, planning and evaluation of courses, modules or programmes.
e create a learning environment that includes student support and guidance.
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Insbesondere miissen die Teilnehmenden wihrend des Besuchs der Special Interest Groups
(siehe 5 (c), Seite 4) selber fiir eine Lehrveranstaltung mit Leistungsiiberpriifung auf Bachelor-
oder Masterstufe verantwortlich sein.

Die Hochschuldidaktik kann die Teilnahme beschranken. Es besteht kein Anspruch auf Zulas-
sung.

Der Fokus des Zertifikats Hochschuldidaktik «Learning, Teaching, and Assessing» liegt auf
dem Feedback der Lehrenden an die Studierenden. Die Teilnehmenden lernen, wie Sie sinnvoll
und professionell Feedback geben, um das Lernen der Studierenden zu unterstiitzen. Wegen
ihrer grossen Wirkung auf das studentische Lernen stellen Leistungsiiberpriifungen eine be-
sonders anspruchsvolle Form von Feedback dar. Zentrales Element dieses Zertifikats ist des-
halb die Evaluation und Weiterentwicklung einer eigenen Leistungsiiberpriifung. Der Arbeits-
aufwand betragt insgesamt 120 Stunden. Es wird empfohlen, das Ausbildungsprogramm in-
nerhalb von fiinf Semestern abzuschliessen. Die Teilnehmenden

e setzen sich mit internationalen Standards fiir eine professionelle Lehre und professio-
neller Priifungspraxis auseinander und erwerben Instrumente und Methoden fiir de-
ren Umsetzung in der eigenen Lehre;

e lassen eine eigene Leistungsiiberpriifung durch die Studierenden evaluieren und ent-
wickeln darauf aufbauend ihre Lehrveranstaltung und ihre Leistungsiiberpriifung
weiter;

e setzen sich mit den Qualitdtsprozessen und -standards der Universitét Basel zur Pro-
fessionalisierung ihrer Lehre, Priifungen und Leistungsnachweise auseinander und
pflegen die gemeinsame Diskussion iiber die internen und internationalen Standards.

e verfassen ein Teaching Portfolio.

Der Arbeitsaufwand fiir das gesamte Zertifikat betragt 120 Stunden. Die Teilnehmenden

(a) besuchen hochschuldidaktische Fortbildungskurse (60 Stunden);

(b) nehmen ein individuelles Orientierungsgespriach (Check-in) wahr;

(c) nehmen an zwei Special Interest Groups zu den Themen «Begleitete Evaluation der
Leistungsiiberpriifung» und «Qualititskultur an der Universitit Basel» teil (30 Stun-
den);

(d) verfassen im Rahmen eines begleiteten Kollegs ihr Teaching Portfolio und reichen es
ein (30 Stunden).

Es miissen mindestens 60 Kursstunden eigener Wahl aus dem Pool der an das Zertifikat
anrechenbaren Kurse abgeschlossen werden. Die Kurse sind auf fortbildung.unibas.ch /
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Themenbereich «Hochschuldidaktik Zertifikat» ausgeschrieben. Das Ausbildungspro-
gramm hat eine offene Struktur, d.h. die Reihenfolge der Kursbesuche steht den Teilneh-
menden frei. Ebenso kann der Termin des Programmabschlusses flexibel gew#hlt werden.

Jeder Kurs ist einem der fiinf nachfolgenden Modulen zugeordnet. Die Modulzuordnung
ist in den jeweiligen Kursbeschreibungen angegeben. Von den 60 Kursstunden miissen je-
weils mindestens 10 Stunden aus den folgenden fiinf Modulen belegt werden:

e Didaktisches Design
obligatorischer Kurs:
o «Lehrveranstaltungen diversitatsbewusst gestalten»
Studentische Perspektive wahrnehmen
obligatorische Kurse:
o «Kollegiale Hospitation» (Deutsch) bzw. «Peer observation» (Englisch)
inklusive einer dokumentierten kollegialen Hospitation
o «Professionell umgehen mit Lehrveranstaltungs-Evaluationen»
e Assessment und Feedback
obligatorische Kurse:
o «Gestaltung von Leistungsnachweisen: Kompetenzorientiert priifen»
o «Studierenden Feedback geben»
Digital Literacies for Teaching
Kontext Hochschule und Fachdidaktik

Die restlichen 10 Kursstunden konnen frei aus allen Modulen gewahlt werden.

Um sicherzustellen, dass die Teilnehmenden die Erwartungen und Anforderungen trotz
der offenen Programmstruktur rechtzeitig klaren konnen, ist ein individuelles Orientie-
rungsgesprach als Check-in mit dem Programmleiter vorgesehen. Es dient der Sichtung
der bereits besuchten bzw. noch zu absolvierenden Veranstaltungen sowie der Klarung der
Anforderungen an das Teaching Portfolio. Der Zeitpunkt fiir dieses Gesprach steht den
Teilnehmenden frei. Wir empfehlen, den Termin parallel zu den ersten Kursbesuchen zu
vereinbaren. Terminanfragen richten Sie bitte direkt an: dominik.marti@unibas.ch.

Im Rahmen von zwei Special Interest Groups setzen sich die Teilnehmenden mit der Lehr-
kultur an der Universitit Basel auseinander:

1. «Begleitete Evaluation der Leistungsiiberpriifung» (12 Stunden insgesamt, 1 Tref-
fen a 6 und 2 Treffen a je 3 Stunden).
Die Teilnehmenden fiihren eine Evaluation einer eigenen Leistungsiiberpriifung
durch und dokumentieren dies.

2. «Qualitatskultur der Universitat Basel» (12 Stunden insgesamt, 1 Treffen a 6 und
2 Treffen a je 3 Stunden)

Die Teilnehmenden fiihren auBerdem mindestens 2 kollegiale Hospitationen mit anderen
Mitgliedern der Special Interest Groups durch (6 Stunden insgesamt, je 3 Stunden).
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Teilnehmende konnen sich fiir die Special Interest Groups anmelden, sobald sie

e den Kurs «Kollegiale Hospitation» (Deutsch) oder «Peer observation» (Englisch) in-
klusive einer dokumentierten kollegialen Hospitation abgeschlossen haben;

e den Kurs «Gestaltung von Leistungsnachweisen: Kompetenzorientiert priifen» abge-
schlossen haben;

e den Kurs «Professionell umgehen mit Lehrveranstaltungs-Evaluationen» abgeschlos-
sen haben;

e das Check-in gemacht haben.

Um das Ausbildungsprogramm abzuschliessen, wird von jedem/jeder Teilnehmenden ein
Teaching Portfolio verfasst. Dazu treffen sich die Teilnehmenden in einem begleiteten Kol-
leg (6h) und stellen ihr Teaching Portfolio zusammen. Das Teaching Portfolio enthalt Fol-
gendes:

1.

die Teilnahmebestatigungen aller benotigten Kurse: fiir jeden Kurs wird eine Teil-
nahmebestitigung ausgestellt. Dazu erforderlich sind die Einreichung eines genti-
genden Leistungsnachweises sowie die Teilnahme von mindestens 80% an der
synchronen Phase;

die Leistungsnachweise aus den Kursen: entsprechend Kursausschreibung erbrin-
gen die Teilnehmenden einen Leistungsnachweis. Die Leistungsnachweise werden
durch die Dozierenden begutachtet und die Teilnehmenden erhalten eine Riick-
meldung. Erachtet der/die Dozierende den Leistungsnachweis als ungeniigend,
kann dieser einmal wiederholt werden;

die Feedbacks und Impulse aus den Gesprachen mit den Kolleginnen und Kolle-
gen in den Kursen und wahrend der kollegialen Hospitationen;

die Ergebnisse aus den Diskussionen und Aktivititen wahrend den Special Inte-
rest Groups;

die Beschreibung und Resultate der durchgefiihrten Evaluation der Leistungs-
iiberpriifung.

Darauf aufbauend enthilt das Teaching Portfolio des Weiteren:

6.

die Beschreibung der Weiterentwicklung einer Lehrveranstaltung und ihrer Lern-
ziele sowie der Leistungsiiberpriifung:
a. Wo und wie konnen Peer-Learning-Moglichkeiten einbezogen werden?
b. Wo und wie konnen die Studierenden ihren Lernfortschritt selbst ein-
schétzen?
c. Wo und wie werden Riickmeldungen der Studierenden zu der eigenen
Lehre eingeholt?
d. Wo und wie werden alle Studierenden in den Lernprozess und dessen Pla-
nung miteinbezogen?
e. Was sind die Bewertungskriterien und wann und wie werden diese ange-
wendet?
f. Wie konnen sich die Studierenden mit den Bewertungskriterien vertraut
machen?
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g. Wie erhalten die Studierenden lernforderliches Feedback auf die Leis-
tungsiiberpriifung?
h. Wie wird mit den Riickmeldungen aus der Evaluation umgegangen?

Eine Vorlage fiir das Teaching Portfolio wird zur Verfiigung gestellt und muss befolgt wer-
den.

Die Teilnehmenden beantragen das Zertifikat Hochschuldidaktik «Learning, Teaching,
and Assessing», indem sie das Teaching Portfolio zusammen mit den Teilnahmebestati-
gungen und dem Abschlussformular einreichen. Diese Dokumente reichen Sie bitte ein an:
vera.roth@unibas.ch.

Das Teaching Portfolio wird von einem Mitglied des Teams Hochschuldidaktik begutach-
tet. Erfiillt das Teaching Portfolio die Anforderungen nicht, kann es iiberarbeitet werden.

Die Teilnehmenden melden sich fiir die einzelnen Kurse tiber https://fortbildung.unibas.ch
an.

Terminanfragen fiir das Check-in sind direkt zu richten an: dominik.marti@unibas.ch.

Siehe AGBs bei der Kursanmeldung.

Uber die Anerkennung von vergleichbaren Studien- und Priifungsleistungen, welche in einem
anderen Studiengang der Universitit Basel oder an einer anderen anerkannten Hochschule
erbracht bzw. erworben wurden, entscheidet die Hochschuldidaktik.

Grundsitzlich konnen maximal 10 externe Kursstunden angerechnet werden. Das Ausstel-
lungsdatum der Teilnahmebestatigung darf nicht langer als 10 Jahre zuriickliegen.

Die Teilnahme an den Special Interest Groups kann nicht durch extern erbrachte Leistungen
ersetzt werden.

Das Zertifikat «Learning, Teaching, and Assessing» wird an Teilnehmende vergeben, die

e an mindestens 80% der synchronen Phase jedes Kurses teilgenommen haben;

e jeden Leistungsnachweis jedes Kurses absolviert haben;

e an 100% der synchronen Phase der zwei Special Interest Groups teilgenommen ha-
ben;

e insgesamt 3 kollegiale Hospitationen durchgefiihrt haben;
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e eine Evaluation einer eigenen Leistungsiiberpriifung durchgefiihrt haben;

e ein abgeschlossenes Teaching Portfolio eingereicht haben, das die Anforderungen er-
fiillt.

Die Hochschuldidaktik stellt allen Absolventinnen und Absolventen, die das Ausbildungspro-
gramm bestanden haben, das Zertifikat Hochschuldidaktik ‘Learning, Teaching, and Asses-
sing’ sowie ein dazugehoriges Supplement aus. Die Hochschuldidaktik beantragt gleichzeitig
bei der SEDA die Ausstellung des gleichlautenden international akkreditierten Zertifikats.

Die Absolventinnen und Absolventen, die das Ausbildungsprogramm bestanden haben, diirfen
sich fortan als «<SEDA Recognised Teacher» bezeichnen.

Dieses Ausbildungsprogramm ist international von der SEDA akkreditiert und die damit er-
worbene berufliche Qualifikation entspricht dem Deskriptor 2 des UK Professional Standards
Framework (UKPSF).

Fiir die Teilnahme an den Kursen wird ein Unkostenbeitrag erhoben.

Die Teilnahme am individuellen Orientierungsgesprach und den Special Interest Groups ist
kostenlos.

Kurse, die im Rahmen des «Basis-Zertifikat Hochschuldidaktik» oder des «Zertifikats Hoch-
schuldidaktik ‘Supporting Learning’» besucht worden sind, konnen vollumfinglich an die be-
notigten Kursstunden (siehe 5 (a), Seite 3) angerechnet werden. Falls die im vorliegenden Aus-
bildungsprogramm obligatorischen Kurse noch nicht besucht worden sind, miissen diese
nachgeholt werden.

Die primire Sprache des Ausbildungsprogramms ist Deutsch. Einige Kurse aus dem Pool der
anrechenbaren Kurse werden in Englisch angeboten. Das Teaching Portfolio kann in Deutsch
oder in Englisch verfasst werden.

In Hartefdllen kann die Hochschuldidaktik begriindete Ausnahmen von den in diesem Regle-
ment genannten Regelungen gewahren.
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Gegen Entscheide, die gestiitzt auf dieses Reglement gefillt werden, sind Beanstandungen
schriftlich und begriindet innert 30 Tagen an die Hochschuldidaktik zu richten.

Dieses Reglement ist zu publizieren und erhilt ab dem 1. Januar 2024 Giiltigkeit.

Kurse mit Teilnahmebestitigung, die vor dem 31.12.2023 ausgestellt wurde, sind mit der ge-
samten auf der Teilnahmebestitigung ausgewiesenen Stundenzahl an das im vorliegenden
Reglement beschriebene Ausbildungsprogramm anrechenbar. Das Ausstellungsdatum der
Teilnahmebestatigung darf nicht langer als 10 Jahre zuriickliegen. Die Modulzuordnung ist

wie folgt:

Auf Teilnahmebestitigung
ausgewiesenes Modul

A
B
C
D
eEducation

Erweiterungsbereich

Anrechenbar an folgendes Modul
im vorliegenden Ausbildungsprogramm

«Didaktisches Design»

«Didaktisches Design»

«Studentische Perspektive wahrnehmen»
«Assessment und Feedback»

«Digital Literacies for Teaching»

«Kontext Hochschule und Fachdidaktikt»



	1. Geltungsbereich
	2. Veranstalter und Kooperation
	3. Zielgruppe und Zulassung
	4. Schwerpunkte
	5. Studienplan
	(a) Besuch von 60 Kursstunden
	(b) Check-in: Individuelles Orientierungsgespräch
	(c) Teilnahme an zwei Special Interest Groups (30 Stunden)
	(d) Teaching Portfolio und Kolleg (30 Stunden)
	(e) Antrag Zertifikat

	6. Anmeldung
	7. Annullierungsbestimmungen
	8. Anrechnung von extern besuchten Kursen
	9. Bedingungen für den Erhalt des Zertifikats
	10. Verliehener Abschluss
	11. Gebühren
	12. Anschlussprogramme
	13. Sprache
	14. Härtefälle
	15. Beschwerdeweg
	16. Schlussbestimmung
	Inkrafttreten



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.7

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages false

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages false

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages false

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages false

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages false

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages false

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



